
Datenschutzerklärung Homepage (oder Rundschreiben) 

Der Verein [...] nimmt den Schutz personenbezogener Daten seiner Mitglieder und 
seiner Partner ernst; er hat durch technische und organisatorische Maßnahmen 
sichergestellt, dass die gesetzlichen Vorschriften über den Datenschutz sowohl von 
ihm als auch von externen Dienstleistern beachtet und eingehalten werden. Die 
Beachtung dieser Verpflichtung wird vom Verein regelmäßig kontrolliert. Die 
Erhebung, Verarbeitung, Nutzung und Weitergabe von Daten erfolgt zum einen mit 
Einverständnis des Dateninhabers, andererseits ausschließlich zum Zweck der 
Erfüllung der Pflichten des Vereins. Die Weitergabe an Dritte erfolgt nur aus 
zwingenden Gründen und im Interesse des Vereins und seiner Mitglieder. Das 
betroffene Vereinsmitglied hat jederzeit die Möglichkeit, sich über die Verwendung 
und den Verbleib seiner geschützten Daten zu informieren; er hat Anspruch auf 
Dokumentation der Einhaltung datenschutzrechtlicher Bestimmungen in Bezug auf 
ihn. Er hat das Recht, jederzeit eine erteilte Einwilligung zu widerrufen und die 
Löschung seiner Daten zu verlangen, Art. 17 DS-GVO. 

Partner des Vereins und Dritte werden durch die Einhaltung der 
Datenschutzbestimmungen durch die Verantwortlichen des Vereins in gleicher Weise 
geschützt. Es findet kein Verkauf oder keine unentgeltliche Weitergabe von Daten 
Dritter oder Partner des Vereins statt, es sei denn, es läge eine entsprechende 
Einwilligung vor oder diese wäre zur Erfüllung des Vereinszwecks oder zur Erfüllung 
vertraglicher Verpflichtungen des Vereins erforderlich.  

Bei der Einschaltung externer Dienstleister, denen personenbezogene Daten zur 
Verfügung gestellt werden müssen, ist durch Abschluss eines entsprechenden 
Vertrages sichergestellt, dass die Datenschutzbestimmungen in gleicher Weise wie 
beim Verein auch vom beauftragten Unternehmen eingehalten werden.  

Im Fall des Widerrufs oder der Anzeige von falsch erhobenen Daten werden diese 
sofort gelöscht, Art. 21, 18 DS-GVO. Auf das Beschwerderecht bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO i. V. m. § 19 BDSG) wird 
ausdrücklich hingewiesen. Für uns zuständig ist [Aufsichtsbehörde, Anschrift]. Für 
Datenschutz und Datenverarbeitung in unserem Verein verantwortlich: [Name, 
Anschrift]. 

Anmerkung: Diese Datenschutzerklärung kann auch in Briefform (nachweisbar 
dokumentieren) an die Vereinsmitglieder versandt oder ausgegeben werden, 
insbesondere bis eine Homepage und/oder Satzungsregelung existiert. 

Die Daten werden mit Einwilligung der betroffenen Person zur Erfüllung des 
Mitgliedsvertrages und der Satzungsregelung, zur Wahrung berechtigter Interessen 
des Vereins und zur Erfüllung seiner Aufgaben gespeichert. Dazu gehören auch die 
Öffentlichkeitsarbeit und das Sponsoring.  

Speicherdauer: Personenbezogene Daten werden gelöscht, wenn sie für die 
Zwecke, für die sie erhoben wurden, nicht mehr notwendig sind. Sie werden des 



Weiteren gelöscht, wenn das betroffene Mitglied seine Einwilligung versagt oder 
widerruft. Die Daten, welche für eine etwaige Lohnabrechnung von Personen, die im 
Verein beschäftigt sind, sowie die Daten, die fürdie Beitragsverwaltung gespeichert 
wurden, werden zehn Jahre nach Beendigung der Mitgliedschaft bzw. der Tätigkeit 
für den Verein gelöscht.  

IP-Adressen, die beim Besuch der Vereinswebsite gespeichert wurden, werden nach 
30 Tagen gelöscht.  

Dem Vereinsmitglied steht ein Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO), ein Recht auf 
Berichtigung (Art. 16 DS-GVO), ein Recht auf Löschung (Art. 17 DS-GVO), ein Recht 
auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO), ein Recht auf Widerspruch 
gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO) und ein Recht auf Datenübertragbarkeit 
(Art. 20 DS-GVO) zu. 
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